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Gehörschutz

ID 08020

Hinweise zum Urheberrecht

Die Unterlagen zum Seminar sind urheberrechtlich geschützt und ausschließlich für 

Seminare der Berufsgenossenschaft Holz und Metall erstellt worden. 

Bitte fertigen Sie keine Fotos oder andere Kopien von im Seminar verwendeten 

Medien an.  

Unterlagen, die wir Ihnen zur Mitnahme oder zum Download zur Verfügung stellen, 

sind für Ihre Arbeit im Betrieb bestimmt. 

Bitte geben Sie diese Unterlagen nicht an Personen außerhalb Ihres Betriebs weiter.

Bereitgestellte Arbeitsmaterialien, z. B. für Gruppenarbeiten, sind Eigentum der 

Berufsgenossenschaft Holz und Metall und müssen in der Bildungsstätte verbleiben. 

Die Mitnahme sowie das Kopieren der Materialien ist unzulässig.

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis!

ID 032983b
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Gehörschutzstöpsel 

ID 005903
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ID 005904
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Auswahl von Gehörschutz

Gehörschutz muss so ausgewählt sein, dass:

• der Schall am Ohr nicht gehörschädigend ist

• Kommunikation trotzdem möglich ist

• Signale, insbesondere Notsignale, erkannt werden

• kein Isolationsgefühl aufkommt

• vom Mitarbeiter akzeptiert werden

ID 082165

Zielgrößen der Gehörschutz-Auswahl

ID 005918

*Verständigung und Isolations-

gefühl prüfen

Am Ohr 

wirksamer 

Restschallpegel 

in dB(A)

Am Ohr 

wirksamer 

Restspitzen-

schallpegel 

in dB(Cpeak)

Beurteilung 

der 

Schutzwirkung

> 85 > 137 nicht zulässig

> 80 > 135
nicht 

empfehlenswert

≤ 80 ≤ 135 empfehlenswert

< 70 - *
Quelle: DGUV-Info 212-024 (bisher BGI/GUV-I 5024)
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Berücksichtigung von Korrekturwerten

ID 015578

* Funktionskontrolle bei der Auslieferung und danach regelmäßig 

im Abstand von maximal drei Jahren

Quelle: TRLV Lärm, Teil 3

Auswahlbeispiel mit HML-Check

ID 015581b
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Entscheidung: Tief-/mittel-/hochfrequenter Lärm

ID 080699a

Brennschneider Rollenrotations-Hochdruck-Pressen

Dragiertrommeln Rüttelformmaschinen

Druckluftdüsen Schlagschrauber

Elektro-Nagler Schleifmaschinen

Falzmaschinen Schmiedehämmer

Getränkeabfüllanlagen Spinnmaschinen

Gussputzarbeiten Strick- und Wirkmaschinen

Holzbearbeitungsmaschinen Trennschleifmaschinen

Honmaschinen Webmaschinen

Hydraulikpumpen Zentrifugen

Tabelle 2:

Geräuschquellen der Geräuschklasse HM - mittel- bis hochfrequent mit LC - LA ≤ 5 dB

H/M

Quelle: DGUV-Regel 112-194 (bisher: BGR/GUV-R 194 (2011), DGUV (FA PSA)

Entscheidung: Tief-/mittel-/hochfrequenter Lärm

ID 080699b

Bagger Konverter-Anlagen

Elektro-Umformersatz Kupol-Öfen

Elektro-Schmelzöfen Metall-Druckgießmaschinen

Feuerungen Planierraupen

Hochofenanlagen Strahlanlagen

Kollergänge Verbrennungs-Öfen

Kompressor-Anlagen (Kolben)

Tabelle 3:

Geräuschquellen der Geräuschklasse L - überwiegend tieffrequent mit LC - LA > 5 dB

L

Quelle: DGUV-Regel 112-194 (bisher: BGR/GUV-R 194 (2011), DGUV (FA PSA)
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Dilemma: 08/15-Stöpsel und Gehörschaden

ID 043471

Gehörschaden

Flachdämmender Gehörschutz

ID 043480

flachdämmender

Gehörschutz

Gehörschaden
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Gehörschutzauswahl nach der Schalldämmung-

Einhaltung der max. zulässigen Expositionswerte

Berechnung des Restschallpegels am Ohr

ID 015576

M/L  = Dämmwerte der Gehörschützer nach Baumusterprüfung

Ks   = Praxisabschlag als Korrekturwert der Dämmung

L' EX,8h = am Ohr wirksamer Restschallpegel

L' pC,peak = am Ohr wirksamer Spitzenschalldruckpegel

L' EX,8h = L EX,8h   - M + Ks      für hoch-/mittelfrequente Geräusche

L' EX,8h = L EX,8h   - L + Ks      für tieffrequente Geräusche

L' pC,peak = L pC,peak - M + Ks     für hoch-/mittelfrequente Geräusche

L' pC,peak = L pC,peak - L + Ks + 5 dB für tieffrequente Geräusche

Beispiel:  Schmiedehammer

• Messwerte:  LpC,peak = 144 dB(C)

   LAeq     = 100 dB(A)

Einwirkzeit:  8 Stunden 

→ Expositionspegel: LEX,8h   = 100 dB(A)

• Gehörschutz Bilsom 303

mit Schalldämmung von M = 29 dB;  L = 29 dB

• Geräuscheinstufung nach DGUV Regel 112-194

(ehem. BGR 194): mittelfrequent, 

d.h. Geräuschklasse M für LpC,peak und LEX,8h

ID 015582
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Schmiedehammer und Bilsom 303

L' EX,8h   = LEX,8h -   M      +  Ks

     = 100 dB -  29 dB + 9 dB 

→L'EX,8h      =    80 dB(A) < 85 dB(A)

L'pC,peak  = LpC,peak   -  M       +  Ks

  = 144 dB   - 29       + 9 dB 

→L'pC,peak      =  124 dB(C) < 137 dB(C)

Ergebnis: Beide maximal zulässigen Expositionswerte 
  sind am betrachteten Arbeitsplatz eingehalten.

ID 015583

Gehörschutz-Auswahl mit IFA-Software

ID 015587
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Richtiges Einsetzen von Gehörschutzstöpseln

SUVA

ID 012438
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https://www.suva.ch/de-ch/praevention/nach-gefahren/gefaehrliche-materialien-strahlungen-und-situationen/laerm-und-vibrationen/gehoerschutz/gehoerschutz-bei-der-arbeit-richtig-tragen
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